
Auszug aus der vorläufigen Niederschrift der nicht-beschlussfähigen
Vollversammlung vom 13.12.2017

TOP 6 Solidarisierung mit den Streikenden in der Uniklinik

Der Antrag wird vorgestellt.

Das Präsidium schlägt für die Aussprache zu diesem Antrag 10 Minuten vor. Ohne Gegenrede 
genehmigt.

 Ich finde das sehr unterstützenswert, wir können darüber gerne abstimmen, werden aber, da 
wir nicht beschlussfähig sind, für morgen kein klares Ergebnis bekommen. Für die 
Veranstaltung morgen können wir uns leider nicht solidarisieren.

 Man könnte morgen darauf hinweisen, dass es eine nicht verbindliche Solidarisierung gibt.

 Ein Aufruf, unbedingt an der Veranstaltung teilzunehmen, da es uns alle irgendwann 
betreffen wird, sei als Patient*in, Angehörige*r oder was auch immer. Es geht jetzt darum, 
die Zukunft der Pflege zu sichern. Also kommt morgen und unterstützt die Kundgebung.

o Unabhängig davon kann man immer Leute unterstützen, die zu viel arbeiten, auch 
wenn man dafür keine egoistischen Motive dafür hat.

Abstimmung:

 Angenommen (132/0/9)

Die Vollversammlung empfiehlt dem Studierendenrat die Annahme des Antrags.
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